DAF/DAZ

Fragesatz

Setze die passenden Frageworter ein.
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10.

12.
13.
14.
15.
16.

17.

18.
19.
20.
21.
22.

23.
24,
25.

26.
27.

28.
29.

geht es dir?
ist deine Uhr?
heiBt deine Schwester?
ist in dem roten Paket?
isst du am liebsten?
muss ich wieder zuhause sein?
steht der Eiffelturm?
ist los?
habt ihr gegessen?
Blicher hast du schon gelesen?
Bus sollst du nehmen?
steht dein Auto?
bist du nicht in der Schule?
kommst du zuriick?
kommt ihr?
wohnst du?
ist groBer? Peter oder Andreas?
findest du meine Schuhe?
gehort das schone Haus?
fahrt dieser Zug?
gehst du?
Auto ist das?
liebst du?
hat angerufen?
hast du eingeladen?
gehort dieser Sportwagen?
willst du dieses Buch schenken?
bist du ins Kino gegangen?
sind diese schonen Rosen?
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22
23
24
25
26
27
28
29

sehr gut

in der Schublade
sie heiflt Marie
ein Buch

Pizza

um 10 Uhr

in Paris

nichts

Brot und Wurst
.diese

. diesen

.um die Ecke

. weil ich krank bin
. morgen

.aus Syrien

.in Miinchen

. Andreas

. sehr toll

.meinem Onkel

.nach Italien

.in die Stadt

.das meines Bruders
.Birgit

.Marie

.meine Freunde

.meiner Schwester

.mit meinem Freund
.fur meine Verlobte



DAF/DAZ

Fragesatz

Setze die passenden Frageworter ein.

. Was habt ihr gegessen?

10.Welche Biicher hast du schon gelesen?
11. Welchen Bus sollst du nehmen?

12. Wo steht dein Auto?

- ok wd
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1. Wie geht es dir? 1. sehr gut

2. Wo ist deine Uhr? 2. in der Schublade
3. Wie heit deine Schwester? 3. sie heiBt Marie
4. Was ist in dem roten Paket? 4. ein Buch

5. Was isst du am liebsten? 5. Pizza

6. Wann muss ich wieder zuhause sein? 6. um 10 Uhr

7. Wo steht der Eiffelturm? 7. in Paris

8. Was ist los? 8. nichts

9 9.

Brot und Wurst
.diese

. diesen

.um die Ecke

13. Warum bist du nicht in der Schule? 13. weil ich krank bin
14. Wann kommst du zuriick? 14. morgen
15. Woher kommt ihr? 15. aus Syrien

16. Wo wohnst du? 16.in Miinchen
17. Wer ist groBer? Peter oder Andreas? 17. Andreas
18. Wie findest du meine Schuhe? 18. sehr toll

19. meinem Onkel

19. Wem gehort das schone Haus? .

20. Wohin fahrt dieser Zug?

21. Wohin gehst du?

22.Wessen Auto ist das?

23.Wen liebst du?

24.Wer hat angerufen?

25.Wen hast du eingeladen?

26.Wem gehort dieser Sportwagen?
27.Wem willst du dieses Buch schenken?
28.Mit wem bist du ins Kino gegangen?
29.Fiir wen sind diese schonen Rosen?
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20. nach Italien

21
22
23

.in die Stadt
.das meines Bruders
.Birgit

24.Marie
25.meine Freunde

26.uns

27

.meiner Schwester

28.mit meinem Freund

29.fiir meine Verlobte



DAF/DAZ

Satzbau - einfach

Bilde Sitze mit den Wortgruppen in der richtigen (Grund)Reihenfolge.
Achte dabei auf Grof3- und Kleinschreibung und Satzzeichen.

du Ball gerne spielst dem mit

der steht miilleimer schrank im

jetzt zug der fahrt gleich auf Gleis 5

viele machen wir heute hausaufgaben.

Klara hose blaue eine und Maria kaufen
wasser trinken vater mein ein glas

die rechnung bezahlen und Willi Tina im restaurant
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DAF/DAZ

Satzbau - einfach

Bilde Sitze mit den Wortgruppen in der richtigen (Grund)Reihenfolge.
Achte dabei auf Grof3- und Kleinschreibung und Satzzeichen.

du Ball gerne spielst dem mit

Du spielst gerne mit dem Ball.

der steht mdlleimer schrank im

Der Mulleimer steht im Schrank.

jetzt zug der fahrt gleich auf Gleis 5

Der Zug fahrt jetzt gleich auf Gleis 5

viele machen wir heute hausaufgaben.

Wir machen heute viele Hausaufgaben.

Klara hose blaue eine und Maria kaufen

Klara und Maria kaufen eine blaue Hose.

wasser trinken vater mein ein glas

Mein Vater trinkt ein Glas Wasser.

die rechnung bezahlen und Willi Tina im restaurant

Willi und Tina bezahlen die Rechnung im Restaurant.
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Linda
Schreibmaschine
Du spielst gerne mit dem Ball.

Linda
Schreibmaschine
Der Mülleimer steht im Schrank.

Linda
Schreibmaschine
Der Zug fährt jetzt gleich auf Gleis 5

Linda
Schreibmaschine
Wir machen heute viele Hausaufgaben.

Linda
Schreibmaschine
Klara und Maria kaufen eine blaue Hose.

Linda
Schreibmaschine
Mein Vater trinkt ein Glas Wasser.

Linda
Schreibmaschine
Willi und Tina bezahlen die Rechnung im Restaurant.


DAF/DAZ

Satzbau - einfach

Bilde Satze mit den Wortgruppen in der richtigen
(Grund)Reihenfolge.

bezahlen / Maria / einen Kaffee / einen Toast / und / beim Kellner

der Zug / halten / am Siidbahnhof / um 19:30 Uhr / auf Gleis 3

schon sehr gut / ihr / Deutsch / verstehen

bis Sonntag / in Mainz / bleiben / ich / meine Mutter / und

meine Schwester / kaufen / ein Sofa / fiir das Wohnzimmer

gern / ins Kino / gehen / am Abend / Susanne und Peter

eine Nachricht / schreiben / ich / fiir meine Kollegin

putzen / die Wohnung / wir / am Wochenende

mit ihren Freunden / wollen / Maria / nicht / aber / sie / diirfen / ins Kino

jeden Morgen / der Wecker / um 6:15 Uhr / klingeln

besuchen /wir / jedes Wochenende / unsere kleinen Enkel

nicht / wir / den Bahnhof /finden / helfen / Sie / bitte / uns
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DAF/DAZ

Satzbau - einfach

Bilde Satze mit den Wortgruppen in der richtigen
(Grund)Reihenfolge.

bezahlen / Maria / einen Kaffee / einen Toast / und / beim Kellner
Maria bezahlt einen Kaffee und einen Toast beim Kellner.

der Zug / halten / am Siidbahnhof / um 19:30 Uhr / auf Gleis 3
Der Zug halt um 19:30 am Siudbahnhof auf Gleis 3.

schon sehr gut / ihr / Deutsch / verstehen

IThr versteht schon sehr gut Deutsch.

bis Sonntag / in Mainz / bleiben / ich / meine Mutter / und
Ich und meine Mutter bleiben bis Sonntag in mainz.

meine Schwester / kaufen / ein Sofa / fiir das Wohnzimmer

Meine Schwester kauft ein Sofa fir das Wohnzimmer.

gern / ins Kino / gehen / am Abend / Susanne und Peter

Susanne und Peter gehen am Abend gern ins Kino.

eine Nachricht / schreiben / ich / fiir meine Kollegin
Ich schreibe fiir meine Kollegin eine Nachricht.

putzen / die Wohnung / wir / am Wochenende

Wir putzen am Wochenende die Wohnung.

mit ihren Freunden / wollen / Maria / nicht / aber / sie / diirfen / ins Kino

Maria will mit ihren Freunden ins Kino, aber sie dirfen nicht.

jeden Morgen / der Wecker / um 6:15 Uhr / klingeln
Der Wecker klingelt jeden Morgen um 06:15.

besuchen /wir / jedes Wochenende / unsere kleinen Enkel

Wir besuchen unsere kleinen Enkel jedes Wochenende.

nicht / wir / den Bahnhof /finden / helfen / Sie / bitte / uns

Wir finden nicht den Bahnof, bitte helfen Sie uns.
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Linda
Schreibmaschine
Maria bezahlt einen Kaffee und einen Toast beim Kellner.

Linda
Schreibmaschine
Der Zug hält um 19:30 am Südbahnhof auf Gleis 3.

Linda
Schreibmaschine
Ihr versteht schon sehr gut Deutsch.

Linda
Schreibmaschine
Ich und meine Mutter bleiben bis Sonntag in mainz.

Linda
Schreibmaschine
Meine Schwester kauft ein Sofa für das Wohnzimmer.

Linda
Schreibmaschine
Susanne und Peter gehen am Abend gern ins Kino.

Linda
Schreibmaschine
Ich schreibe für meine Kollegin eine Nachricht.

Linda
Schreibmaschine
Wir putzen am Wochenende die Wohnung.

Linda
Schreibmaschine
Maria will mit ihren Freunden ins Kino, aber sie dürfen nicht.

Linda
Schreibmaschine
Der Wecker klingelt jeden Morgen um 06:15.

Linda
Schreibmaschine
Wir besuchen unsere kleinen Enkel jedes Wochenende.

Linda
Schreibmaschine
Wir finden nicht den Bahnof, bitte helfen Sie uns.
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A) Trage die richtige Personalform im Prdsens ein.
B) Nummeriere die Bilder.
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. C) Bringe die Sidtze in die richtige Reihenfolge. ’." -,
. 1. Am Abend _ “T1EET on sich gegen sieben Uhr mit seinen ; ? di s
: Freunden vor dem Billardclub. (treffen) . ;»i“?:‘ ﬁ; H
v ] 5 o U
3 2. Von drei Uhr ant€1€foniegleine halbe Stunde mit seiner = Sl B
alten Mutter. (telefonieren) RO R
. .: ﬂ"‘
3. Vor dem Schlafengehen _S1€°C  Tristan noch eine Stunde et

lang fern _ (fernsehen)

4. Er duscht  um Viertel nach neun im Badezimmer.

o . (duschen)
s < 5. Bis halb eins _11eSt  er in Ruhe die Zeitung. “-_
. : (lesen) .
s :'. 6. Am Sonntag “21N9ETL en gepne mit seiner Familie in den :'.

Bergen. (wandern)
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8. Fiir eine Stunde P er mit seinen Kindern im Garten.
(spielen)
. 9. Tristan _SteDt  gegen neun Uhr 2UE | (aufstehen)
* .
. . spilelt . . .
. 10.Sie b Billard bis neun Uhr. (spielen)
: 11.Um elf Uhr gibt er seinem Sohn das wéchentliche
s Taschengeld. (geben)
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. .
12.Gemeinsam mit seiner Familie 1S5St ©T das Frihstiick etwa
um zehn Uhr. (essen)
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Linda
Schreibmaschine
trifft

Linda
Schreibmaschine

Linda
Schreibmaschine
telefoniert

Linda
Schreibmaschine
sieht

Linda
Schreibmaschine
fern

Linda
Schreibmaschine
duscht

Linda
Schreibmaschine
liest

Linda
Schreibmaschine
wandert

Linda
Schreibmaschine
nimmt

Linda
Schreibmaschine
ein

Linda
Schreibmaschine
spielt

Linda
Schreibmaschine
steht

Linda
Schreibmaschine
auf

Linda
Schreibmaschine
spielt

Linda
Schreibmaschine
gibt

Linda
Schreibmaschine
isst er
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A) Trage die richtige Personalform im Prdsens ein.
B) Nummeriere die Bilder.
C) Bringe die Sdtze in die richtige Reihenfolge.
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1. Am Abend er sich gegen sieben Uhr mit seinen
Freunden vor dem Billardclub. (treffen)

.
'lll-l“

2. Von drei Uhr an er eine halbe Stunde mit seiner
alten Mutter. (telefonieren)

um zehn Uhr. (essen)

.. °

E 3. Vor dem Schlafengehen Tristan noch eine Stunde :

: lang . (fernsehen) -

JOCTLITIN - 4. Er um Viertel nach neun im Badezimmer.

.,0“ e, & (duschen) .
s - _ 5. Bis halb eins er in Ruhe die Zeitung. - “._
. i (lesen) . :
5 ..'. _ 6. Am Sonntag er gerne mit seiner Familie in den . ..'.

-, IR Bergen. (wandern) : 3

"':" ‘_-"‘ - 7.Er sein Mittagessen dann gegen halb zwei :

Cens ' (einnehmen) :

E 8. Fiir eine Stunde er mit seinen Kindern im Garten. :

: (spielen) .

. ' 9. Tristan gegen neun Uhr . (aufstehen) :

“-_ . 10.Sie Billard bis neun Uhr. (spielen) :

: _ 11.Um elf Uhr er seinem Sohn das wdchentliche -

- Taschengeld. (geben) .

’ _ 12.6emeinsam mit seiner Familie das Friihstiick etwa
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» DEUTSCHLERNEN IST WUNDERBAR ! Deutsch als Fremdsprache ¢

Niveau A2 — Relativpronomen und Relativsatze. Datum:

Name: . Lehrer(in) :

Ubung 01 - Ergdnze Sie die Relativpronomen.

a) Der See ist morgens wunderschan.

Das ist der See, der morgens wunderschén ist.

b) Der Berg ist abends sehr gefdrhlich.

Das ist der Berg,

c) Der Wald ist immer dunkel.

Das ist der Wald,

d) Der Fluss ist sehr schon.

Das ist der Fluss,

e) Die Wohnung ist zu klein.

Das ist die Wohnung,

f) Der Bus ist grop.

Das ist der Bus,

g) Das Buch ist ein bisschen kompliziert.

Das ist das Buch,

h) Diese Frau unterrichtet Mathematik.

Das ist die Frau,

i) Dieser Mann spielt Tennis mit Klaus.

Das ist der Mann,

“In Sprechweise und Sprachen, entschlieft sich alles,
alle Bedeutungen sind méglich in verschiedenen Strukturen.” Vanclei Alves do Nascimento. Seite 1



» DEUTSCHLERNEN IST WUNDERBAR ! Deutsch als Fremdsprache ¢

Niveau A2 — Relativpronomen und Relativsatze. Datum:

Name: Lehrer(in) :

Ubung 03 - Schreiben Sie wie im Beispiel.

a) Hier wohnt meine Nachbarin. Sie hat bei Pannen immer Gliick.
Hier wohnt meine Nachbarin, die bei Pannen immer Gliick hat.

b) Das ist mein neuer Nachbar. Er hat oft viel Arbeit.

c) Das ist meine Tante. Sie hat es immer eilig.

d) Das ist meine Schwester. Sie hat manchmal ungewshnliche Ideen.

e) Das ist mein Onkel. Er hat immer Pech mit seinem alten Wagen.

f) Das ist mein neuer Lehrer. Er macht immer das Unmagliche maglich.

g) Das ist mein Cousin Klaus. Er macht nie seine Hausaufgaben.

h) Das ist meine Kollegin Anja. Sie vergisst immer ihre Hausaufgaben zu machen.

i) Das ist mein bester Freund Claudio. Er ruft mich jeden Tag an.

“In Sprechweise und Sprachen, entschlieft sich alles,
alle Bedeutungen sind méglich in verschiedenen Strukturen.” Vanclei Alves do Nascimento. Seite 3



» DEUTSCHLERNEN IST WUNDERBAR ! Deutsch als Fremdsprache ¢

Niveau A2 — Relativpronomen und Relativsatze. Datum:

Name: . Lehrer(in) :

Ubung 01 - Ergdnze Sie die Relativpronomen.

a) Der See ist morgens wunderschan.

Das ist der See, der morgens wunderschén ist.

b) Der Berg ist abends sehr gefdrhlich.

der abends sehr gefahrlich ist.

Das ist der Berg,

c) Der Wald ist immer dunkel.

Das ist der Wald, _der immer dunkel ist.

d) Der Fluss ist sehr schon.

Das ist der Fluss, __der sehr schdén ist.

e) Die Wohnung ist zu klein.

Das ist die Wohnung, ___die zu klein ist.

f) Der Bus ist grop.

Das ist der Bus, der zu groB ist.

g) Das Buch ist ein bisschen kompliziert.

Das ist das Buch das ein bisschen kompliziert ist.

h) Diese Frau unterrichtet Mathematik.

Das ist die Frau, __die Mathematik unterrichtet.

i) Dieser Mann spielt Tennis mit Klaus.

) der mit Klaus Tennis spielt.
Das ist der Mann, P

“In Sprechweise und Sprachen, entschlieft sich alles,
alle Bedeutungen sind méglich in verschiedenen Strukturen.” Vanclei Alves do Nascimento. Seite 1


Linda
Schreibmaschine
der abends sehr gefährlich ist.

Linda
Schreibmaschine
der immer dunkel ist.

Linda
Schreibmaschine
der sehr schön ist.

Linda
Schreibmaschine
die zu klein ist.

Linda
Schreibmaschine
der zu groß ist.

Linda
Schreibmaschine
das ein bisschen kompliziert ist.

Linda
Schreibmaschine
die Mathematik unterrichtet.

Linda
Schreibmaschine
der mit Klaus Tennis spielt.


» DEUTSCHLERNEN IST WUNDERBAR ! Deutsch als Fremdsprache ¢

Niveau A2 — Relativpronomen und Relativsatze. Datum:

Name: Lehrer(in) :

Ubung 03 - Schreiben Sie wie im Beispiel.

a) Hier wohnt meine Nachbarin. Sie hat bei Pannen immer Gliick.
Hier wohnt meine Nachbarin, die bei Pannen immer Gliick hat.

b) Das ist mein neuer Nachbar. Er hat oft viel Arbeit.

Das ist mein neuer Nachbar, der oft viel Arbeit hat.

c) Das ist meine Tante. Sie hat es immer eilig.

Da ist meine Tante, die es immer eilig hat.

d) Das ist meine Schwester. Sie hat manchmal ungewshnliche Ideen.

Das ist meine SChwester, die manchmal ungewdhniche Ideen hat.

e) Das ist mein Onkel. Er hat immer Pech mit seinem alten Wagen.

Das ist mein Onkel, der immer Pech mit seinem alten Wagen hat.

f) Das ist mein neuer Lehrer. Er macht immer das Unmagliche maglich.

Das ist mein neuer Lehrer, der immer das Unmdgliche moéglich macht.

g) Das ist mein Cousin Klaus. Er macht nie seine Hausaufgaben.

Das ist mein Cousin Klaus, der nie seine Hausaufgaben macht.

h) Das ist meine Kollegin Anja. Sie vergisst immer ihre Hausaufgaben zu machen.

Das ist meine Kollegin Anja, die immer ihre Hausaufgaben zu machen

vergisst.

i) Das ist mein bester Freund Claudio. Er ruft mich jeden Tag an.

Das ist mein bester Freund Claudio, der mich jeden Tag anruft.

“In Sprechweise und Sprachen, entschlieft sich alles,
alle Bedeutungen sind méglich in verschiedenen Strukturen.” Vanclei Alves do Nascimento. Seite 3


Linda
Schreibmaschine
Das ist mein neuer Nachbar, der oft viel Arbeit hat.

Linda
Schreibmaschine
Da ist meine Tante, die es immer eilig hat.

Linda
Schreibmaschine
Das ist meine SChwester, die manchmal ungewöhniche Ideen hat.

Linda
Schreibmaschine
Das ist mein Onkel, der immer Pech mit seinem alten Wagen hat.

Linda
Schreibmaschine
Das ist mein neuer Lehrer, der immer das Unmögliche möglich macht.

Linda
Schreibmaschine
Das ist mein Cousin Klaus, der nie seine Hausaufgaben macht.

Linda
Schreibmaschine
Das ist meine Kollegin Anja, die immer ihre Hausaufgaben zu machen

Linda
Schreibmaschine
vergisst.

Linda
Schreibmaschine
Das ist mein bester Freund Claudio, der mich jeden Tag anruft.


Fahrzeuge,
Maschinen

sPostauto

eStraBenbahn
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rRoller

rMotor

sPolizeiauto

sRaumschiff

rTraktor
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sFlugzeug

rHubschrauber

sSegelschiff

-

sSchiff

rBagger

eKombine




Fahrzeuge,
Maschinen




Schreibe zu 10 Verkehrsmitteln einen Satz!

Beispiel: Mein Bruder fahrt mit einem Kran.




